
n°6 Das Leben im Bach

Es gibt die Tiere, welche beim Wasser leben. Und dann gibt es die Tiere, die im Bach 
oder Fluss leben. Einige sind sehr groß und man kann sie gut sehen. Andere sind so 
klein, dass man genau hinsehen muss um sie zu beobachten.

Gehen wir also auf Entdeckungsreise der Bewohner der Bäche und 

Flüsse in unserem Naturpark!

Lese die Darstellung einiger Tiere der Fließgewässer aufmerksam durch. Setze die 
Buchstaben in die richtige Reihenfolge und du weißt wer ich bin!

laA
Ich bin ein Fisch. Ich lebe im Wasser, bin aber 
fähig das Wasser zu verlassen, um Hinder-
nisse wie Schleusen zu umgehen. Einmal er-
wachsen unternehme ich ein lange Reise: ich 
vermehre mich nämlich nur in der Sargasso-
see, ein Meeresgebiet im atlantischen Ozean 
östlich Floridas und südlich der Bermuda-
Inseln! Meine Larven werden dann von der 
Meeresströmung zu den Süßgewässern der 
jeweiligen Kontinente transportiert, wo sie 
sich entwickeln und groß werden. Auch sie 
werden wieder die Flüsse durchwandern um 
ins Meer zu gelangen!

Ich bin ein ……………………………………………

schelmuerlspusFl
Ich bin ein Weichtier und lebe in wenig ver-
schmutzten Bächen und Flüssen. Ich filtriere 
das Wasser um mikroskopisch kleine Pflan-
zen und Tiere zu fangen, von denen ich mich 
ernähre. So helfe ich mit das Wasser zu rei-
nigen! Ich bin jedoch bedroht, da die Gewässer 
immer schmutziger werden. Außerdem kön-
nen meine Larven zertrampelt werden, da sie 
sich einige Zeit ins Flussbett eingraben und 
noch keine harte Schale besitzen. Davor leben 
meine Larven einige Zeit in den Kiemen der 
Bachforelle. Ohne diesen Fisch können sich 
meine Larven nicht mehr entwickeln.

Ich bin eine ……………………………………………



lorFele
Ich bin ein Fisch. Man erkennt mich an mei-
nen roten Punkten. Ich lebe in frischen und 
sauerstoffreichen Gewässern. Meine Eier lege 
ich in kleinen Nebenflüssen ab. Ich bin ein 
Räuber: ich esse Insekten, Setzlinge (das 
sind junge Fische), Frösche, ... Sehr viele 
Barrieren hindern mich daran in die Neben-
flüsse zu gelangen, um meine Eier dort ab-
zulegen. Außerdem werden meine Eier durch 
Schlamm verschüttet.

Ich bin eine ……………………………………………

inbelleliKle
Ich bin eine Insektenlarve. Ich verbringe den 
Winter im Schlamm eingegraben. Ich besit-
ze große Beine, um mich am Gewässergrund 
fortbewegen zu können. Mein Körper hat eine 
ähnliche Farbe wie die des Gewässergrundes: 
man nennt dies Mimikry. Ich bin ein Räu-
ber: ich ernähre mich von Insekten, Kaul-
quappen und sogar von kleinen Fischen! 
Ich bin bedroht, weil mein Lebensraum und 
mein Vermehrungsraum am Verschwinden 
sind. Erwachsen bin ich ein sehr schönes In-
sekt und lebe dann in der Nähe von Tümpeln 
und Teichen.

Ich bin die Larve einer ……………………………

flieKöcherge
Ich bin eine Insektenlarve. Ich lasse mich im 
Wasser treiben oder halte mich an Steinen 
fest. Die meisten meiner Artgenossen bau-
en einen Köcher, eine Art Hülle aus Steinen 
oder Holzstückchen. Dieser Köcher schützt 
meinen zarten Körper. Ich ernähre mich von 
organischen Überresten, von Algen und klei-
nen wirbellosen Tieren. Erwachsen verwan-
dele ich mich in ein Insekt, welches außer-
halb des Wassers lebt und welches an einen 
Nachtfalter erinnert.

Ich bin die Larve einer ……………………………

gEle
Ich bin ein Ringelwurm. Ich habe zwei Saug-
näpfe. Einer davon dient mir zum Jagen. Sie 
dienen mir jedoch auch zum Fortbewegen 
und zum Festhalten an den Steinen. Ich bin 
ein Fleischfresser und ernähre mich von In-
sekten, Weichtieren oder Krebstieren. Ich habe 
einen schlechten Ruf: die Menschen glauben, 
dass ich ihnen das Blut aussauge. 

Ich bin ein ……………………………………………
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tagsEingeflie
Ich bin eine Insektenlarve, welche in Fließge-
wässern mit guter Qualität lebt. Ich krieche 
am Gewässergrund oder lebe eingegraben im 
Sand des Bachbettes: mein abgeflachter Kör-
per ist an das Leben im Fluss angepasst. Ich 
ernähre mich von pflanzlichen Überresten. 
Einmal ausgewachsen verwandele ich mich 
in ein Insekt mit großen Flügeln, welches 
außerhalb des Wasser lebt und nach einem 
Tag stirbt (deswegen auch mein Name). Er-
wachsen ernähre ich mich übrigens nicht 
mehr! Mein Mund ist verkümmert!

Ich bin die Larve einer ……………………………

sasselserWa
Ich bin ein Krebstier. Mein Körper ist abge-
flacht. Ich besitze 7 Beinpaare. Meine Eier be-
wahre ich in einer Bruttasche auf dem Bauch 
auf. Ich lebe am Wassergrund. Ich bin ein 
Zersetzer: ich ernähre mich von zerfallenen 
Pflanzenresten.

Ich bin eine ……………………………………………

Kriemübelcke
Ich bin eine Insektenlarve, welche in Koloni-
en im Wasser lebt. Mit Hilfe eines Haken-
kranzes am Hinterende befestige ich mich 
an Pflanzenteilen oder Steinen. Ich ernähre 
mich von Kleinstorganismen und von orga-
nischem Abfall. Erwachsen bin ich ein Insekt 
und lebe in der Luft. Ich habe einen schlech-
ten Ruf: die Weibchen stechen vor Gewittern.

Ich bin die Larve einer ……………………………

müZuckcke
Ich bin eine Insektenlarve und vergrabe mich 
im Schlamm im Wasser. Mein Körper kann 
rot gefärbt sein, weil mein Blut ein Pigment 
enthält, welches mir erlaubt selbst in sauer-
stoffarmen Gewässern zu atmen. So kann 
ich auch in verschmutzten Gewässern über-
leben. Ich ernähre mich von abgebauten Stof-
fen im Wasser. Erwachsen werde ich zu ei-
nem beflügelten Tier und lebe außerhalb des 
Wassers.

Ich bin die Larve einer ……………………………
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nakSche
Ich bin eine Insektenlarve und lebe im 
Schlamm vergraben. Meinen Kopf, der eine 
feste Kapsel besitzt, kann ich einziehen. Der 
Rest meines Körpers ist weich. Ich zerkleinere 
zerfallendes und frisches pflanzliches (sel-
ten tierisches) Material um mich zu ernäh-
ren. Erwachsen werde ich zu einem geflügel-
ten Insekt mit langen Beinen. Du kennst 
mich bestimmt: man nennt mich manchmal 
auch ‘Schneider’.

Ich bin die Larve einer ……………………………

kreBachflohbs
Ich bin ein Krebstier. Man nennt mich auch 
Süßwassergarnele/Schrimps. Mein Körper 
ist seitlich abgeplattet und endet fächerför-
mig. Ich bin ein Zersetzer: ich ernähre mich 
von Algen und abgestorbenem natürlichem 
Material. 

Ich bin ein ……………………………………………

schNapfecken
Ich bin ein Weichtier. Mein Körper wird 
durch ein napfförmiges Häuschen mit 
leicht gedrehter Spitze geschützt. Ich lebe im 
Schlamm oder sitze auf Steinen. Ich bin ein 
Pflanzenfresser und ernähre mich von klei-
nen Algen.

Ich bin eine ……………………………………………

SCHlecke-
schnamm
Ich bin ein Weichtier. Mein Körper ist durch 
ein spiralförmiges Gehäuse geschützt. Ob-
wohl ich im Wasser lebe, atme ich mit Lun-
gen. Ich besitze breite Fühler. Ich bin ein 
Pflanzenfresser und ernähre mich von klei-
nen Algen.

Ich bin eine ……………………………………………

Waferläusser
Ich bin ein Insekt und kann über das Wasser 
laufen. Dies ist durch die Härchen an mei-
nen Beinen möglich. Ich kann auch fliegen. 
Ich bin ein Fleischfresser und ernähre mich 
von Insekten, die ins Wasser fallen.

Ich bin ein ……………………………………………
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